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Mit Herz – von Hand gemacht
Butik Betti in Arth lässt keineWünsche offen

Die drei SchwesternMelanie,
Lilian und Franziska sind hand-
werklich geschickt und haben
ihre Berufe Floristin, Haushalts-
leiterin und Schneiderin ge-
meinsam in der Butik Betti in
Arth vereint. Für den Kunden
entstand daraus ein interes-
santes Angebot –mit viel Liebe
hergestellt. Am Sonntag, 27. No-
vember 2016, stimmt Butik Betti
ihre Kundschaft auf die bevor-
stehende Adventszeit ein und
lädt zu Glühwein, Punsch und
süssen Köstlichkeiten.

z Von Edith Schuler-Arnold

Melanie, Lilian und Franziska Stierli
oder ehemals Stierli sind drei Schwes-
tern und auf der Liegenschaft Betti in
Arth aufgewachsen. Schon früh zeigte
sich ihre Leidenschaft und das hand-
werkliche Geschick. So lernte Melanie
den Beruf als Floristin, Franziska den
Beruf als Bekleidungsgestalterin, und
Lilian verwirklichte sich als Konditorin-
Confiseurin. WährendMelanie sichmit
einem eigenen Blumengeschäft selbst-
ständig machte, arbeiteten die an-
dern beiden in ihren Berufen als Ange-
stellte. Zurück in Arth brachten die drei
Schwestern Grossdädis Holzwerkstatt
im alten «Gadä» auf der Betti-Liegen-
schaft auf Vordermann und richteten
eine kleine Blumenoase ein. Da Mela-
niemit ihren vier kleinen Kindern nicht
mehr viel freie Zeit blieb, betrieb sie die
Butik Betti etwas imHintergrund. Fran-
ziska wohnt in Lauerz, und sie bringt
sich mit ideenreichen Stoffkombinatio-
nen in die Butik ein. Sie stellt trendige
Accessoires und Babyartikel her und
geniesst daneben ihre beiden Kinder.

Während Meli und Fränzi sich spontan
für die Mitarbeit in der Butik Betti ent-
schieden haben, bereitete Lilly ihren
Einstieg minutiös vor. Sie erarbeitete

im Zuge ihrer Weiterbildung zur Haus-
haltsleiterin ein Konzept mit Grund-
lagen, Planung bis zur Durchführung.
Dabei erstellte sie genaue Ist-Soll-Ana-
lysen, Projektziele und berücksichtigte
bei ihrem Miteinstieg in die Butik Betti
allesmit ein.Die inOberarthwohnhafte
Haushaltsleiterin setzte sich zum Ziel,
genau nach ihrem Konzept vorzugehen
undvonderFinanzierungüberdieQua-
litätssicherungbis zudenLebensmittel-
gesetzen alles einzuhalten. Inzwischen
hat sie ihre Prüfung bestanden und ist
mit Sirup, Konfitüren, Backmischungen
und weiteren Süssigkeiten in der Butik
Betti integriert. Weitere Informationen
zum Angebot sowie Fotos von der Bu-
tik findetman unter www.butikbetti.ch.

Innovation mit viel Herzblut

Die Ideen der drei innovativen Frauen
kennen keine Grenzen, und in ihren
handgemachten Kreationen sieht man
die Liebe zum Detail und das Herzblut
genauso wie die Qualität und die Be-
gabung der Macherinnen. Auf Bestel-
lung stellen die drei auch Kundenwün-

sche zusammen und probieren, das
Gewünschte in die Tat umzusetzen. So
fertigt Franziska auf Bestellung Arven-
kissen und Kuscheldecken, bestickt mit
gewünschten Namen oder Daten, her.
LiliankreiertKundenwünsche inderKü-
che, und Melanie macht auch Gestecke
nachVorstellungen ihrerKundschaft. Im
Stall haben sich die drei nun neben dem
Aussenplatz auch einen gemütlichen
antiken Innenraumeingerichtet, und ihr
Konzept von der Selbstbedienung rund
um die Uhr funktioniert bestens. Natür-
lich sind die drei Frauen so unabhän-
giger und können sich ihren Familien
oder ihrem Beruf widmen und die Bu-
tik Betti nebenbei betreiben. Die Ideen

sind noch lange nicht erschöpft, und die
Betti-Schwestern haben noch einiges im
Köcher, wovon die Kundschaft profitie-
renkannundmanzugegebenerZeitent-
sprechend informiert wird.

Als Nächstes laden sie am Sonntag,
27. November, von 14.00 bis 20.00Uhr
alle Interessierten in die Butik Betti ein.
Bei Glühwein, Punsch und süssen Köst-
lichkeiten stimmen sie sich gemeinsam
auf die kommende Adventszeit ein und
präsentieren bei dieser Gelegenheit
ihremit viel Liebe gefertigtenMitbring-
sel, Geschenkideen oder Leckereien.
Sicherlich ein lohnender Ausflug nach
Arth auf den Betti-Hof am ersten Ad-
ventssonntag.

Die genähten Accessoires von Franziska
Imhof sind einerseits sehr wirkungsvoll
und andererseits sehr praktisch.

Süsse Verführungen aus der Küche von
Lilian Stierli.

Das Team hinter Butik Betti: hinten links Lilian Stierli (süsse Pracht), hinten rechts
Melanie Beeler (Blütenpracht) und vorne sitzend Franziska Imhof (Fadenpracht).

Im Grundsortiment vonMelanie Beeler findet man viele liebevoll kreierte Gestecke… …und ein kleines Schnittblumensortiment. Bilder: Edith Schuler-Arnold

Tag der offenen Tür bei Reichlin Reisen
Riesiges Angebot an Kreuzfahrten, Insel-Schiffsreisen und Reisen in Sibirien
Überall, wo zwei odermehr zu-
sammen reisen, entsteht eine
Gemeinschaft – ein bleibendes
Erlebnis. In der heutigen Zeit ist
es wichtig, Gemeinschaft zu er-
leben, so das Ziel von Reisebüro
Reichlin Reisen weltweit.

z VonWerner Geiger

AmSamstag, 19.November,warenKun-
dinnen und Kunden sowie alle Interes-
sierten zum Tag der offenen Tür einge-
laden. Zwischen 10.00 und 17.00 Uhr
wurden die Besucher durch die Reise-
büroverantwortlichen Martina und Gé-
raldine über das grosse Angebot von
Reisebüro Reichlin informiert und be-
raten. Dazwischen wurden Kaffee und
Häppchen serviert. Zur Unterhaltung
spielten Richi und Hermann.

Spezielles Angebot
für jeweils vier Personen

Ein ganz spezieller Gast war ebenfalls
anwesend, es war dies Lukas Acher-
mann aus Malters. Er ist fasziniert von

Sibirien und offeriert deshalb in seinem
Programm geführte Reisen nach und
in Sibirien bis zum Baikalsee. Der er-
probte Lastwagenfahrer, im Hauptbe-
ruf Lastwagen-Mechaniker, hat sich ein

Reisemobil aufgebaut, welches Aben-
teuer und Komfort verbindet. Wie er es
beschreibt: «Warm ist es am Baikalsee,
zumindest im Sommer. Sibirien lässt
niemanden kalt! Dabei schlägt manch

frostiges Vorurteil in heisse Begeiste-
rung um.» Für Interessierte gibt es am
Samstag, 26. November 2016, 20.10 Uhr
auf SRF1 «Jetzt odernie» eineReportage
über Lukas Achermann.

Nächste Fahrten mit dem Reisemo-
bil: Schweiz–Irkutsk, 8.–27. Juli 2017; Si-
birien-Rundfahrt, 29. Juli–23. Septem-
ber 2017, Irkutsk–Schweiz, 25. Septem-
ber–13. Oktober 2017.

Gäste, Reisebüroleitung und Musik sitzen gemütlich beisammen am Tag der offenen
Tür.

Lukas Achermann vor seinem Reisemobil, bald bereit für die nächste Fahrt nach
Sibirien. Bilder: Werner Geiger
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